
BETRIEBLICHES 
EINGLIEDERUNGSMANAGEMENT

Ihre Ansprechpartner

Tatyana Bockhart

Disability Managerin - CDMP© 
Systemische Beratung 
Dipl. Sozialpädagogin (FH) 

Rainer Twyhues

Disability Manager - CDMP© 
Dipl. Kaufmann (FH) 
Pädagoge

Tanja Mayr
Disability Managerin - CDMP© 
Controllers Diplom (CA) 
Industriekauffrau (IHK)

Terminvereinbarung 

BSB Allgäu  
Systemische Beratung 

Meichelbeckstr. 3
DE-87616 Marktoberdorf

+49 (0)8342 9155688
info@bsb-allgaeu.de
www.bsb-allgaeu.de

Bitte schreiben Sie uns eine E-Mail oder sprechen Sie 
uns ggf. auf die Mailbox. Wir rufen Sie gerne zurück! BEM
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BEM-PROZESS

Informationsgespräch

Situationanalyse

Maßnahme - Planung

Maßnahme - Durchführung

Maßnahme - Bewertung

ENDE 
BEM-Prozess

Abschlussgespräch

erfolgreich

Feststellung
Arbeitsunfähigkeit von mehr als 6 Wochen 
innerhalb der letzten 12 Kalendermonate

Erstkontakt
Einladung der BEM-Berechtigten
zum Informationsgespräch
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BEM
Vernetzung im regionalen Hilfesystem

Eine gute Vernetzung im BEM ist entscheidend für das 
Gelingen eines effektiven BEM-Prozesses.

Wir arbeiten in enger Zusammenarbeit mit …

… Ihren internen Akteuren:

• Führungskräfte
• VertreterInnen der Personalabteilung
• Fachkräfte für Arbeitssicherheit
• Betriebsärzte
• Betriebsrat / Personalrat
• Schwerbehindertenvertretung
• weitere Beteiligte

… externen Akteuren:

• Rehabilitationsträger
• Inklusionsamt
• Haus- und Fachärzte
• weitere Institutionen und Beratungsstellen

… unseren KollegInnen der betrieblichen Sozialberatung 
im BSB-Allgäu

Datenschutz

Wir gewährleisten einen rechtskonformen Datenschutz.

Ziel

• Gesundheit und Motivation Ihrer Mitarbeitenden
• Reduzierung krankheitsbedingter Fehlzeiten
• Gesundheitsgerechte Arbeitsplatzgestaltung
• Erkennung von Belastungen und frühzeitige

Einleitung von Präventivmaßnahmen
• Vermeidung zusätzlicher Personalkosten
• Erhaltung und Verbesserung des Betriebsklimas
• Mitarbeiterbindung
• Rechtssicherheit im Falle einer notwendigen

krankheitsbedingten Kündigung

Unsere Leistungen
• Beratung bei der Einführung eines Betrieblichen

Eingliederungsmanagements (BEM) in Ihrem
Unternehmen

• Schulung Ihrer internen betrieblichen Akteure
• BEM-Koordination und Fallmanagement
• Evaluation Ihrer BEM-Prozesse

Die Einführung und Durchführung eines Betrieblichen 
Eingliederungsmanagements (BEM) kann sich sehr 
komplex gestalten. Oft fehlt im Betrieb jedoch die 
spezifische Expertise, um ein rechtssicheres 
BEM-Verfahren einführen und umsetzen zu können.

… ist es die Arbeitsfähigkeit der BEM-Berechtigten 
wiederherzustellen und langfristig zu erhalten.

Gesetzliche Grundlage

Arbeitgeber sind laut SGB IX § 167 ABS 2 verpflichtet Ihren 
Mitarbeitenden ein BEM-Verfahren anzubieten, sobald 
diese innerhalb von 12 Monaten länger als 6 Wochen 
arbeitsunfähig waren.
Diese Verpflichtung besteht unabhängig von der Art und 
Größe Ihres Unternehmens. Anspruch auf ein BEM-
Verfahren haben Mitarbeitende unabhängig von ihrer 
Position, ob teil- oder vollzeitbeschäftigt, befristet oder 
unbefristet beschäftigt, schwerbehindert oder nicht. 
Für die Mitarbeitenden ist die Inanspruchnahme des 
Angebots freiwillig.

Vorteile

Nicole
Durchstreichen

Nicole
Unterstreichen




